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Änderungsantrag zu A-01

Von Zeile 74 bis 76:
Wenn es zu Neuwahlen Anfang 2018 kommen sollte, wird der Bundesvorstand
beauftragt, eine Aktualisierung der Präambel des Bundestagswahlprogramms und des
10-Punkte-Plans bis zur BDK im Januar vorzunehmen und dieser vorzulegen.

Der Bundesvorstand wird beauftragt, in den kommenden Wochen die Wahl, die
Chancen und die Herausforderungen, die sich aus der aktuellen Situation ergeben,
auszuwerten. Sollten Neuwahlen notwendig werden, können auf Grundlage der
Wahlanalyse im Januar inhaltlich die Weichen gestellt werden.
Für uns sind Neuwahlen keine Wiederholungswahlen. Parteien ohne neue Argumente
werden Parteien ohne neue Stimmen sein. Niemand kann Interesse an einem ähnlichen
Ergebnis bei der kommenden Bundestagswahl haben. Deswegen werden wir alles dafür
tun, bei der kommenden Wahl auf Grundlage der Wahlanalyse ein besseres Ergebnis zu
erreichen, um unsere Inhalte noch stärker vertreten zu können.

Begründung

Trotz der dynamischen Entwicklungen der letzten Wochen darf die Wahlanalyse nicht
ausfallen. Viele Mitglieder und Aktive haben sich über das grüne Ergebnis gefreut.
Trotzdem sollten wir alles für ein besseres Ergebnis tun, bei dem wir unsere Wahlziele
erreichen. Die Grundlage dafür ist die Analyse von Stärken, Schwächen, aktuellen
Herausforderungen und Chancen. Welche programmatische Änderung oder
Fokussierung bei der nächsten Bundestagswahl sinnvoll ist, kann erst nach der
Wahlauswertung entschieden werden und nicht davor.

weitere Antragsteller*innen

Sarah Jermutus (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Jamila Schäfer (München KV);
Kerstin Dehne (München KV); Gerhard Klünder (Warendorf KV); Dieter Flohr (Fürth-Land
KV); Pascal Striebel (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Sara Nanni (Münster KV);
Bodo Byszio (Berlin-Spandau KV); Astrid Rothe-Beinlich (Weimar-Stadt KV); Ralf Bohr
(Bremen-Ost KV); Stefan Taschner (Berlin-Lichtenberg KV); Vasili Franco (Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg KV); Tobias Wolf (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Ralf
Henze (Odenwald-Kraichgau KV); Juliana Wimmer (Berlin-Mitte KV); Ricarda Lang
(Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Marcel Emmerich (Ulm KV); Fritz Lothar
Winkelhoch (Oberberg KV); Jacob Zellmer (Berlin-Treptow/Köpenick KV); David Hellwig
(Mannheim KV); Arfst Wagner (Schleswig-Flensburg KV); André Schulze (Berlin-Neukölln
KV); Theresa Eberlein (Regensburg-Stadt KV); Michael Greiner (Berlin-Kreisfrei KV);
Kathrin Henneberger (Köln KV); Andrea Piro (Rhein-Sieg KV); Philip Schmitz (Berlin-
Treptow/Köpenick KV); Michael Kömm (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Katrin
Schmidberger (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Rasmus Andresen (Flensburg KV);
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Jürgen Wolf (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Catrin Wahlen (Berlin-Treptow/
Köpenick KV); Theodoros Ioannidis (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Karsten Finke
(Bochum KV); Jochen Detscher (Stuttgart KV)
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